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Flötist spricht: 

Ihr hört jetzt die Geschichte der Zauberflöte. Eine Oper von W.A. Mozart.
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Flötist spricht: 

Prinz  Tamino, unser Held dieser Geschichte geht auf eine lange Reise.

Eines Tages kommt er in einen Zauberwald.

Dieser gehört der Königin der Nacht. Es gibt dort unheimliche Wesen und ehe er sich versieht,

greift ihn eine Riesenschlange an. Überrascht bemerkt er, daß er die Pfeile vom Bogen 

vergessen hat und so ruft er verzweifelt:

"Zu Hilfe, zu Hilfe,  sonst bin ich verloren"

und fällt in Ohnmacht
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Fl.
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48

Fl.

Flötist spricht:   Pamina ist verzweifelt und traurig. Wie kann die Mutter nur so etwas von ihr verlangen.

Sarastro erfährt, was die Königin der Nacht geplant hat, ist aber zum Erstaunen Paminas nicht böse darüber.

Er spricht gütig und weise :

Cello spricht: In meinem Sonnenreich kennt man keine Wut und keine Rache 
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